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Planfeststellung

A 20, Kreuz Kehdingen

Hinweise zur 1. Deckblattfassung

1 Vorwort

Im Folgenden werden die wesentlichen Planänderungen beschrieben, die in der vorliegenden
Deckblattunterlage zum Planungsabschnitt „A 20, Kreuz Kehdingen“ gegenüber den im Jahr 2017
ausgelegten Planfeststellungsunterlagen vorgenommen wurden.

Die vorliegende Deckblattunterlage beinhaltet weiterhin den Neubau des Knotens A 20 / A 26 mit
Anschlussstelle Drochtersen im Bereich von Bau-km 3+700 bis Bau-km 5+254 (Teilabschnitt A 20)
bzw. von Bau-km 1+700 bis Bau-km -1-542 (Teilabschnitt A 26). Die Lagetrassierung sowohl der
A 20 als auch der A 26 bleibt unverändert.

Das Planfeststellungsverfahren für das Kreuz Kehdingen wurde im September 2017 eingeleitet. Die
entsprechenden Planfeststellungsunterlagen lagen vom 18.09.2017 bis zum 17.10.2017 in den Rat-
häusern der Gemeinde Drochtersen sowie der Samtgemeinde Nordkehdingen zur Einsichtnahme
aus. Einwendungsfrist war bis zum 28.11.2017. Der Erörterungstermin fand am 28.08.2019 sowie
am 29.08.2019 statt.

Im Ergebnis der durchgeführten Erörterung der vorgetragenen Einwendungen und Stellungnahmen,
zwischenzeitlicher Abstimmungen mit Betroffenen und Anliegern, erfolgter ergänzender Unter-
suchungen, aktueller Regelwerke sowie veränderter umweltfachlicher Anforderungen und eines
durchgeführten Sicherheitsaudits ergab sich die Notwendigkeit zur teilweisen Überarbeitung der
Planfeststellungsunterlage.

Die daraus folgenden Planänderungen sind Bestandteil der vorliegenden 1. Deckblattfassung zur
Planfeststellungsunterlage „A 20, Kreuz Kehdingen“.

Alle Unterlagen dieser 1. Deckblattfassung sind mit dem Aufdruck „Deckblatt Feststellungsentwurf“
gekennzeichnet. Zusätzlich sind den einzelnen Planunterlagen Beiblätter vorgeheftet, auf denen die
Änderungen und Ergänzungen der jeweiligen Planunterlage im Einzelnen bezeichnet sind.
Änderungen in Textform sind farblich hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Text-
passagen kenntlich gemacht. Die Altunterlage in der Fassung von 2017 wird in dieser Deckblatt-
unterlage nicht mitgeführt.

In der nachfolgenden Tabelle sind alle Unterlagen der aktuellen Planfeststellungsunterlage (Deck-
blattunterlage) aufgeführt und mit dem Hinweis versehen, ob sie im Rahmen der Erstellung der
Deckblattunterlage geändert wurden, z.B. welches Blatt, oder ob sie ggf. durch eine grundlegend
neu erarbeitete Unterlage ersetzt wurden („gesamt“). Unterlagen, die gegenüber der 1. Auslegung
2017 keine Änderung erfahren haben, bestehen in ihrer Gültigkeit unverändert fort und sind nicht
Bestandteil des Deckblatts („keine Änderung“).
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2 Allgemeine Beschreibung der Planungsänderungen

Im Folgenden werden die wesentlichen Planänderungen, die sich gegenüber den im Jahr 2017
ausgelegten Planfeststellungsunterlagen ergeben haben, zusammengefasst.

Angrenzend an die Anschlussstelle Drochtersen befindet sich eine Windenergieanlage (WEA) des
Sonderflächengebietes Windenergieanlagen. Die südlichste Anlage wies in der bisherigen Planung
einen Abstand von ca. 93 m zum Fahrbahnrand der Anschlussstelle Drochtersen auf. Gemäß einem
zwischenzeitlich durch den TÜV-Nord erstellten Gutachten kann mit diesem Abstand und ohne
zusätzliche technische Maßnahmen an der Anlage die Verkehrssicherheit durch den Betrieb der
WEA auf der Rampe nicht gewährleistet werden. Durch eine Umtrassierung der Anschlussstelle zur
1. Deckblattfassung wurde das Abstandsmaß zwischen WEA und Rampenfahrbahn auf ca. 150 m
vergrößert. Der weitere Betrieb der WEA am bestehenden Standort ist nun ohne zusätzliche
technische Maßnahmen an der Anlage bzw. Einschränkungen für den Betrieb der Anlage möglich.

m Rahmen der Planänderungen für das Deckblattverfahren wurde unter Berücksichtigung der
Forderungen aus dem Sicherheitsaudit für Straßen nochmals geprüft, welche Möglichkeiten sich für
die Fahrstreifenaddition und -subtraktion im Bereich der Anschlussstelle ergeben. Dabei wurden
mehrere Planänderungen für den Zubringer K 27 festgelegt (Durchziehen des zweibahnig vierstrei-
figen Bereichs über die gesamte Anschlussstelle mit Fahrstreifenbreiten gemäß RQ 28; Übergang
zu RQ 15,5 statt bisher RQ 11; Ende des Überholfahrstreifens auf der nördlichen Richtungsfahrbahn
erst ca. 220 m vor dem Kreisverkehr; Lageplantrassierung des Zubringers K 27 im Anschluss an
den Kreisverkehr). Weiterhin wurde in diesem Zusammenhang aufgrund der breiteren befestigten
Fahrbahn und dem dadurch tiefer liegenden nördlichen Fahrbahnrand auch die Lage der Gradiente
angepasst.

Die Einwendungen zum laufenden Planfeststellungsverfahren und daraus folgenden Änderungen
an der Planfeststellungsunterlage beziehen sich in Teilen auf die geplanten wasserwirtschaftlichen
Maßnahmen. Im Ergebnis von zwischenzeitlich erfolgten Abstimmungen mit dem Unterhaltungs-
verband Kehdingen, der Unteren Wasserbehörde des Landkreises Stade sowie den örtlichen
Wasser- und Bodenverbänden sieht die 1. Deckblattfassung nun eine Durchleitung der Dränage-
sammelleitungen unter dem Zubringer K 27 mit Dükerleitungen und anschließenden Wartungs- und
Kontrollschächten vor. Darüber hinaus wurden zusätzliche Anpassungen / Verlegungen von
Polderleitungen ergänzt. Der als Folgemaßnahme des Autobahnbaus notwendige teilweise Ersatz-
neubau der Polderleitung C im SV Ritsch zwischen der A 26 und dem Wetternweg wurde in die
Planfeststellungsunterlage integriert. In Abstimmung mit der Gemeinde Drochtersen sowie den
Wasser und Bodenverbänden wurden zudem die Einleitstellen E3 und E4 am Landernweg sowie
die Einleitstelle E15 zum Sietwender Schleusenfleth angepasst.

Das Gut Hohenblöcken stellt ein gewerbliches Sondergebiet mit den Festsetzungen „Landwirt-
schaftlicher Betrieb, Landwirtschaftliches Lohnunternehmen, Abbruch-, Tiefbauunternehmen, Bau-
schuttrecycling“ dar. Die Erstfassung der Planfeststellungsunterlage sah einen Anschluss der
Betriebs- und Hofzufahrt an die L 111 gegenüber der Einmündung Postkutschenweg vor, da die
Bestehende Zufahrt durch den Zubringer L 111 überplant wird. Aus betrieblichen Gründen wurde
diese Zufahrt nun in Abstimmung mit dem Eigentümer von Gut Hohenblöcken sowie dem Ge-
werbeaufsichtsamt an den Zubringer L 111 verlegt. Die Einmündung dieser Ersatz-Zuwegung am
Zubringer L 111 wird aus Gründen der Verkehrssicherheit (u.a. Schwerverkehr als Linksabbieger)
als Knotenpunkt gemäß den Richtlinien für die Anlage von Landstraßen RAL 2012 ausgebildet.

Die Führung des Zubringers L 111 im Anschlussbereich an den geplanten Kreisverkehr mit der L 111
wurde aus verkehrlichen Gründen mit einer geradlinigen Zuführung angepasst.
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In Abstimmung mit dem Betreiber der vier bestehenden Windkraftanlagen am AK A 20 / A 26, die
zum Windpark Drochtersen / Gauensiekermoor gehören, wurden die Erreichbarkeiten der Wind-
kraftanlagen mit Großraumtransporten für Instandsetzungs- und Unterhaltungszwecke geprüft. Im
Ergebnis wurden in einigen Kurvenbereichen der bereits vorhandenen oder eingeplanten Wirt-
schafts- und Betriebswege Kurvenaufweitungen vorgesehen.

Der Brückenquerschnitt des geplanten Bauwerks Nr. 10.5 (A 26 über das Ritscher Schleusenfleth)
wurde so umgeplant, dass bei späteren Bauzuständen für Sanierungs- und Erneuerungsarbeiten
eine 4+0 Verkehrsführung auf den einzelnen Richtungsfahrbahnen möglich ist.

Die an der K 27 und L 111 geplanten Kreisverkehre wurden an die Empfehlungen des aktuellen
Regelwerks (hier: Breite der Kreisverkehrszufahrten und -ausfahrten nach dem „Merkblatt für die
Anlage von Kreisverkehren“ bzw. der RAL 2012 „Richtlinie für die Anlage von Landstraßen“) an-
gepasst.

Infolge zwischenzeitlich vorliegender aktueller Daten zum Niederschlagsgeschehen erfolgte eine
Anpassung der entwässerungstechnischen Berechnungen (Unterlage 13.1, 13.2, 13.3) an die
Kostra-DWD 2010R-Daten. Auch wurden diese Unterlagen an die aktuellen Planänderungen, z.B.
die Lage-/Breitenänderung des Zubringers K 27 angepasst.

Überarbeitung Fachbeitrag WRRL

Im Wasserrechtlichen Fachbeitrag wurde das Kapitel 3 gemäß neuer Quellen aus dem Entwurf des
niedersächsischen Beitrags zu den Bewirtschaftungsplänen 2021 bis 2027 nach § 118 des
Niedersächsischen Wassergesetzes bzw. nach Art. 13 der EG-Wasserrahmenrichtlinie angepasst.
Die Vorhabenbeschreibung wurde an die aktuelle Fassung des technischen Erläuterungsberichts
angepasst. Außerdem erfolgte eine Anpassung an aktuelle Rechtsprechungen und Richtlinien.

Die Anhänge 1 bis 5 wurden hinzugefügt.

Nachfolgend werden die Planänderungen zur 1. Deckblattfassung Unterlagenbezogen beschrieben.

2.1 Merkblatt

Die „Hinweise zum Planfeststellungsverfahren bei Bundesfernstraßen“ werden den
Planfeststellungsunterlagen in der jeweils aktuellen Fassung beigefügt.

2.2 Unterlage 1 Erläuterungsbericht

Der Erläuterungsbericht wurde an die Planungsänderungen angepasst. Änderungen sind farblich
hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Textpassagen kenntlich gemacht.

2.3 Unterlage 1a Allgemeinverständliche Zusammenfassung gemäß §6 UVPG

Die Allgemeinverständliche Zusammenfassung wurde an die Planungsänderungen angepasst,
Änderungen sind farblich hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Textpassagen
kenntlich gemacht.

2.4 Unterlage 1b FFH-Verträglichkeitsprüfungen

Die FFH-Verträglichkeitsprüfungen wurden an die Planungsänderungen angepasst.
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2.5 Unterlage 2b – Übersichtskarte M 1:25.000
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2.6 Unterlage 3 – Übersichtslagepläne M 1:5.000
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2.7 Unterlage 4 – Übersichtshöhenpläne M 1:5.000/500
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2.8 Unterlage 6 - Straßenquerschnitte
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2.9 Unterlage 7 – Lagepläne M 1:1.000



A 20, Kreuz Kehdingen Deckblattverfahren

Unterlage 0.2 Beiblatt zum Deckblattverfahren  Seite 12 von 30



A 20, Kreuz Kehdingen Deckblattverfahren

Unterlage 0.2 Beiblatt zum Deckblattverfahren  Seite 13 von 30



A 20, Kreuz Kehdingen Deckblattverfahren

Unterlage 0.2 Beiblatt zum Deckblattverfahren  Seite 14 von 30



A 20, Kreuz Kehdingen Deckblattverfahren

Unterlage 0.2 Beiblatt zum Deckblattverfahren  Seite 15 von 30



A 20, Kreuz Kehdingen Deckblattverfahren

Unterlage 0.2 Beiblatt zum Deckblattverfahren  Seite 16 von 30



A 20, Kreuz Kehdingen Deckblattverfahren

Unterlage 0.2 Beiblatt zum Deckblattverfahren  Seite 17 von 30

2.10 Unterlage 8 – Höhenpläne M 1:1.000/100
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2.11 Unterlage 10 - Regelungsverzeichnis

Das Regelungsverzeichnis wurde an die Planänderungen angepasst. Änderungen sind farblich
hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Textpassagen kenntlich gemacht.

2.12 Unterlage 11.7 – Schalltechnische Berechnungen Vergleich RLS-90/RLS-19

Es handelt sich um eine vollständig neue Unterlage.

2.13 Unterlage 11.8 – Schalltechnische Untersuchung nachgeordnetes Straßennetz –
Planfalle E3 (RLS-19)

Es handelt sich um eine vollständig neue Unterlage.

2.14 Unterlage 11.9 – Schalltechnische Untersuchung nachgeordnetes Straßennetz –
Planfalle E6 (RLS-19)

Es handelt sich um eine vollständig neue Unterlage.

2.15 Unterlage 11-LuS - Luftschadstoffuntersuchung

Die Unterlage ersetzt als Aktualisierung und Fortschreibung die bisherige
Luftschadstoffuntersuchung vom 31.03.2017.
Die Aktualisierung erfolgte insbesondere bezüglich der verwendeten Emissionsfaktoren des
„Handbuchs der Emissionsfaktoren“ (HBEFA). Außerdem erfolgte eine Überprüfung der
Vorbelastungswerte sowie der Berechnungsmethodik.
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2.16 Unterlage 12 - Landschaftspflegerischer Begleitplan
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2.17 Unterlage 13.1 - Wassertechnische Untersuchung – Erläuterungsbericht

Der Erläuterungsbericht wurde an die Planungsänderungen angepasst. Änderungen sind farblich
hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Textpassagen kenntlich gemacht.

2.18 Unterlage 13.2 - Wassertechnische Untersuchung - Berechnungsunterlagen

Die Berechnungsunterlagen wurden an die Planungsänderungen angepasst. Änderungen sind
farblich hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Textpassagen kenntlich gemacht.

2.19 Unterlage 13.3 - Zusammenstellung der Einleitstellen in Gewässer

Die Zusammenstellung wurde an die Planungsänderungen angepasst. Änderungen sind farblich
hervorgehoben, Streichungen sind als durchgestrichene Textpassagen kenntlich gemacht.

2.20 Unterlage 13.5 - Übersichtskarte Wasserwirtschaft M 1:25.000
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2.21 Unterlage 13.6 – Übersichtslagepläne Wasserwirtschaft M 1:5000
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2.22 Unterlage 13.9 – Regelquerschnitte Gewässerausbau
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2.23 Unterlage 13.10 - Prinzipdarstellung Regelungsbauwerk, Sonstige Detailpläne

2.24 Unterlage 14.1 – Grunderwerbspläne M 1:1.000
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2.25 Unterlage 14.2 - Grunderwerbsverzeichnis

Es erfolgte eine Anpassung des Verzeichnisses an die Änderungen in den Grunderwerbsplänen.
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2.26 Überarbeitung Fachbeitrag WRRL (Materialband III)
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2.27 Variantenvergleich zur Linienführung der A 26 (Materialband IV)

Der beigefügte Variantenvergleich zur Linienführung der A 26 ist Gegenstand der Abwägung in dem
laufenden Planfeststellungsverfahren zum Abschnitt 5a der A 26. Er wird im Rahmen dieser
Deckblattunterlage nachrichtlich wiedergegeben, weil seine Fragestellung auch die Lage und Form
des hier gegenständlichen Autobahnkreuzes A 20 / A 26 „Kehdingen“ betrifft.

Der Abschnitt 5a der A 26 bildet die süd-östliche Zulaufstrecke des Abschnitts „A 20, Kreuz
Kehdingen“. Er befindet sich seit 2010 im Planfeststellungsverfahren. Im Rahmen der
Öffentlichkeitsbeteiligung wurde immer wieder ein alternativer Verlauf der A 26 zwischen Stade und
ihrem Anschluss an die A 20 gefordert, welcher die AOS-Rotschlammdeponie südlich und westlich
umfahren und dann süd-westlich von Ritschermoor an die A 20 anschließen sollte.

Für die Abwägung im Planfeststellungsverfahren wurde daher durch die Vorhabenträgerin des
Abschnitts 5a der A 26 ein umfangreicher Variantenvergleich zwischen der im Planfeststellungs-
verfahren befindlichen Variante 1 mit dem Kreuz Kehdingen als Verknüpfungspunkt von A 20 und
A 26 und einer gegenüber dem Vorschlag der Einwender optimierten südlichen Variante 2 mit einem
Autobahndreieck bei Hammahermoor durchgeführt. Beide Varianten weisen in Drochtersen eine
Anschlussstelle auf.

In der Zusammenschau aller Bewertungskriterien überwiegen die Vorteile der Variante 1, so dass
diese, und damit das Kreuz Kehdingen, als die gesamtplanerische Vorzugsvariante bestätigt wird.


